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1 VERANLASSUNG 

 

Für die Umstellung der Prozess- und Verfahrenstechnik im Werk Lage auf ein 3-zelliges 

Kassettenverfahren wurde durch die Asmus + Prabucki Ingenieure GmbH bereits der 

Erläuterungsbericht zur Entwurfs- und Genehmigungsplanung mit Stand vom 03.11.2022 

vorgelegt. In Ergänzung dazu werden im Folgenden Angaben zum potenziellen Oberflächenabfluss 

am Standort der drei geplanten Kassetten gemacht. Die Entwässerungssituation nach Fertigstellung 

der Baumaßnahme wird zudem mit der des jetzigen Zustandes verglichen und bewertet. 

 

 

2 OBERFLÄCHENABFLUSS KASSETTE 1 UND 2 

 

Durch den Bau der geplanten Kassetten 1 und 2 wird eine derzeit als Acker genutzte Fläche von 

ca. 6,0 ha in Anspruch genommen. Allerdings wird lediglich auf den Außenböschungen anfallendes 

Niederschlagswasser auf die umliegenden Flächen geleitet. Niederschlagswasser, welches auf die 

Umfahrungswege auf den Randdämmen anfällt, wird in die Kassetten geführt. 

 

Auf den mit 1 : 2 genneigten Außenböschungen sind geeignete Sicherungsmaßnahmen gegen 

Erosion vorgesehen. Dazu zählt das Aufbringen von einer ca. 0,2 m mächtigen Oberbodenschicht 

und eine zeitnahe Begrünung durch eine fachgerechte Rasenansaat. Zusätzlich können 

Erosionsschutzmatten eingesetzt werden.  

 

Um den potenziellen Oberflächenabfluss bestimmen zu können wird die abflusswirksame Fläche  

(Ared) ermittelt. Diese ergibt sich aus dem Einzugsgebiet und dem Spitzenabflussbeiwert (ψ). Der 

Spitzenabflussbeiwert gibt den spontan zum Abfluss kommenden Anteil an Niederschlagswasser 

an. Er hängt vom Anteil der befestigten Fläche, der mittleren Geländeneigung, der Regenstärke 

und der Regendauer ab. Für steile, begrünte Böschungen wird ein Spitzenabflussbeiwert von 

ψ = 0,3 angesetzt. 

 

Die Außenböschungen der Kassetten 1 und 2 haben gemäß Planung ein Einzugsgebiet von ca. 

0,785 ha. Die abflusswirksame Fläche nach Bau der Kassetten 1 und 2 ergibt sich damit zu: 

 

Ared = A * ψ = 0,785 ha * 0,3 = 0,236 ha 

 

Dem gegenüber steht der jetzige Ist-Zustand, bei dem anfallender Niederschlag auf der gesamten 

6,0 ha großen Ackerfläche anfällt. Zum Vergleich wird auch hier die abflusswirksame Fläche 

ermittelt. Bei der vorliegen, im Mittel ca. 5 % geneigten Ackerfläche kann ein Spitzenabflussbeiwert 

von ψ = 0,1 angesetzt werden. Die abflusswirksame Fläche des Ist-Zustandes ergibt sich damit zu: 

 

Ared = A * ψ = 6,0 ha * 0,1 = 0,6 ha 
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Der Vergleich zeigt, dass durch den Bau der Kassetten 1 und 2 die abflusswirksame Fläche 

allgemein deutlich reduziert wird und unabhängig der Regenspende somit generell weniger 

Niederschlag auf der Fläche zum Abfluss kommt (siehe auch Abbildung 1). Eine Änderung der 

Fließrichtungen ergibt sich durch den Bau der Kassetten nicht. Die Fließwege bleiben auch bei 

Starkregenereignissen unverändert. Eine erhöhte Gefährdung für die naheliegenden Bebauungen 

(Sültehof im Süden und Avenhaushof im Norden) ist durch die Baumaßnahme daher nicht zu 

befürchten. Das über die Außenböschungen abfließende Niederschlagswasser kann großflächig 

über die belebte Bodenzone versickern. Generell ist der geplante Zustand im Bezug auf die 

anfallenden Abflussmengen besser zu beurteilen als der jetzige Zustand. 

 

Hintergrundkarte: Starkregenereigniskarte des Kreis Lippe 

 

  

Abbildung 1: Kassetten 1 und 2 mit abflusswirksamer Fläche (Außenböschung) 

Sültehof 

Avenhaushof 
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3 OBERFLÄCHENABFLUSS KASSETTE 3 

 

Die Kassette 3 wird innerhalb des bestehendes Auflandeteiches 3 errichtet. Dadurch kommt es 

bezüglich des Oberflächenabflusses zu keiner Änderung des Ist-Zustandes. Analog zu den 

Kassetten 1 und 2 wird das auf den Umfahrungswegen anfallende Niederschlagswasser in die 

Kassette geleitet. Negative Auswirkungen bezgl. des Oberflächenabflusses für die nördlich 

gelegene Abwasserpumpstation ergeben sich nicht, da keine zusätzlichen, abflusswirksamen 

Flächen durch den Bau der Kassette 3 hinzukommen. 

 

 

Essen, 13.12.2023 

 

Berichtsverfasser: 

 

 

Tristan Töpfer, M. Sc. 
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BERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH 
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Ergänzungen zum Antrag

		From

		Meink, Joscha

		To

		Borchard, Joana

		Cc

		Schramm, Steffen; Eva Hörl (e.hoerl@uvm-gmbh.de)

		Recipients

		Joana.Borchard@bezreg-detmold.nrw.de; Steffen.Schramm@bezreg-detmold.nrw.de; e.hoerl@uvm-gmbh.de





Sehr geehrte Frau Borchard,



 



anbei erhalten Sie den Lageplan mit der angrenzenden Flur- bzw. Grundstücksgrenze. Wie Sie dem Plan entnehmen können, ist der Abstand zum angrenzenden Flurstück / Grundstück mit > 3 m eingehalten sodass hier nach Absprache mit dem Vermessungsbüro
 Hülsmann kein Konflikt besteht.



Die Ergänzung zum Oberflächenabfluss ist ebenfalls als Stellungnahme beigefügt.



 



Mit freundlichen Grüßen



 



Joscha Meink



Leiter Werksumweltschutz



 



Pfeifer & Langen GmbH & Co. KG



Werk Lage



Heidensche Str. 70



32791 Lage



 



Telefon:        05232/602-139



Mobil:           0151/62438119



Telefax:        05232/602-160



E-Mail: 
joscha.meink@pfeifer-langen.com



 



 















Pfeifer & Langen GmbH & Co. KG

Sitz der Kommanditgesellschaft: Köln

Registereintragung: AG Köln HRA 13089

Persönlich haftende Gesellschafterin: Pfeifer & Langen Zucker-Beteiligungen GmbH

Sitz der Gesellschaft mit beschränkter Haftung: Köln

Registereintragung: AG Köln HRB 14276

Geschäftsführer: Michael Schaupp, Uwe Schöneberg und Martin Vesper 



__________________________________________________________ 

BITTE BEACHTEN SIE: Diese E-Mail enthält vertrauliche Informationen. Wenn Sie nicht der beabsichtigte Empfänger sind, informieren Sie bitte sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail und alle Anhänge. E-Mails können leicht unter fremdem Namen erstellt
 oder während der Übertragung verändert werden. Deshalb schließen wir zu Ihrem und unserem Schutz die rechtliche Verbindlichkeit dieser E-Mail aus. Vielen Dank. Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) vom 25. Mai 2018 sind wir verpflichtet, Sie über
 die Verarbeitung Ihrer Daten zu informieren, wenn wir diese erstmalig erfassen oder für einen neuen Zweck zur Verfügung gestellt werden. Diese Informationen haben wir daher online hinterlegt, bitte rufen Sie diese über den Link auf unsere Homepage auf:


Datenschutz – Pfeifer & Langen




PLEASE NOTICE: The information contained in this e-mail is confidential or may otherwise be legally privileged. It is intended for the named recipient only. If you have received it in error, please notify us immediately by reply and delete this message and
 all attachments. Please note that any unauthorised review, copying, disclosing or otherwise making use of the information is strictly prohibited. Thank you. Due to the General Data Protection Regulation (GDPR) of 25 May 2018, we are obligated to inform you
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Privacy Policy – Pfeifer & Langen
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1 VERANLASSUNG 



 



Für die Umstellung der Prozess- und Verfahrenstechnik im Werk Lage auf ein 3-zelliges 



Kassettenverfahren wurde durch die Asmus + Prabucki Ingenieure GmbH bereits der 



Erläuterungsbericht zur Entwurfs- und Genehmigungsplanung mit Stand vom 03.11.2022 



vorgelegt. In Ergänzung dazu werden im Folgenden Angaben zum potenziellen Oberflächenabfluss 



am Standort der drei geplanten Kassetten gemacht. Die Entwässerungssituation nach Fertigstellung 



der Baumaßnahme wird zudem mit der des jetzigen Zustandes verglichen und bewertet. 



 



 



2 OBERFLÄCHENABFLUSS KASSETTE 1 UND 2 



 



Durch den Bau der geplanten Kassetten 1 und 2 wird eine derzeit als Acker genutzte Fläche von 



ca. 6,0 ha in Anspruch genommen. Allerdings wird lediglich auf den Außenböschungen anfallendes 



Niederschlagswasser auf die umliegenden Flächen geleitet. Niederschlagswasser, welches auf die 



Umfahrungswege auf den Randdämmen anfällt, wird in die Kassetten geführt. 



 



Auf den mit 1 : 2 genneigten Außenböschungen sind geeignete Sicherungsmaßnahmen gegen 



Erosion vorgesehen. Dazu zählt das Aufbringen von einer ca. 0,2 m mächtigen Oberbodenschicht 



und eine zeitnahe Begrünung durch eine fachgerechte Rasenansaat. Zusätzlich können 



Erosionsschutzmatten eingesetzt werden.  



 



Um den potenziellen Oberflächenabfluss bestimmen zu können wird die abflusswirksame Fläche  



(Ared) ermittelt. Diese ergibt sich aus dem Einzugsgebiet und dem Spitzenabflussbeiwert (ψ). Der 



Spitzenabflussbeiwert gibt den spontan zum Abfluss kommenden Anteil an Niederschlagswasser 



an. Er hängt vom Anteil der befestigten Fläche, der mittleren Geländeneigung, der Regenstärke 



und der Regendauer ab. Für steile, begrünte Böschungen wird ein Spitzenabflussbeiwert von 



ψ = 0,3 angesetzt. 



 



Die Außenböschungen der Kassetten 1 und 2 haben gemäß Planung ein Einzugsgebiet von ca. 



0,785 ha. Die abflusswirksame Fläche nach Bau der Kassetten 1 und 2 ergibt sich damit zu: 



 



Ared = A * ψ = 0,785 ha * 0,3 = 0,236 ha 



 



Dem gegenüber steht der jetzige Ist-Zustand, bei dem anfallender Niederschlag auf der gesamten 



6,0 ha großen Ackerfläche anfällt. Zum Vergleich wird auch hier die abflusswirksame Fläche 



ermittelt. Bei der vorliegen, im Mittel ca. 5 % geneigten Ackerfläche kann ein Spitzenabflussbeiwert 



von ψ = 0,1 angesetzt werden. Die abflusswirksame Fläche des Ist-Zustandes ergibt sich damit zu: 



 



Ared = A * ψ = 6,0 ha * 0,1 = 0,6 ha 
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Der Vergleich zeigt, dass durch den Bau der Kassetten 1 und 2 die abflusswirksame Fläche 



allgemein deutlich reduziert wird und unabhängig der Regenspende somit generell weniger 



Niederschlag auf der Fläche zum Abfluss kommt (siehe auch Abbildung 1). Eine Änderung der 



Fließrichtungen ergibt sich durch den Bau der Kassetten nicht. Die Fließwege bleiben auch bei 



Starkregenereignissen unverändert. Eine erhöhte Gefährdung für die naheliegenden Bebauungen 



(Sültehof im Süden und Avenhaushof im Norden) ist durch die Baumaßnahme daher nicht zu 



befürchten. Das über die Außenböschungen abfließende Niederschlagswasser kann großflächig 



über die belebte Bodenzone versickern. Generell ist der geplante Zustand im Bezug auf die 



anfallenden Abflussmengen besser zu beurteilen als der jetzige Zustand. 



 



Hintergrundkarte: Starkregenereigniskarte des Kreis Lippe 



 



  



Abbildung 1: Kassetten 1 und 2 mit abflusswirksamer Fläche (Außenböschung) 



Sültehof 



Avenhaushof 
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3 OBERFLÄCHENABFLUSS KASSETTE 3 



 



Die Kassette 3 wird innerhalb des bestehendes Auflandeteiches 3 errichtet. Dadurch kommt es 



bezüglich des Oberflächenabflusses zu keiner Änderung des Ist-Zustandes. Analog zu den 



Kassetten 1 und 2 wird das auf den Umfahrungswegen anfallende Niederschlagswasser in die 



Kassette geleitet. Negative Auswirkungen bezgl. des Oberflächenabflusses für die nördlich 



gelegene Abwasserpumpstation ergeben sich nicht, da keine zusätzlichen, abflusswirksamen 



Flächen durch den Bau der Kassette 3 hinzukommen. 



 



 



Essen, 13.12.2023 



 



Berichtsverfasser: 



 



 



Tristan Töpfer, M. Sc. 
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